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Bitte verwenden Sie für 
Ihre Bestellung die vor­
bereitete Postkarte. 
Sollte diese in Ihrem Heft 
fehlen, füllen Sie bitte er­
satzweise den auf dieser 
Seite abgedruckten Be­
stellcoupon aus. 

• Lassen Sie sich in die große Welt der 
kleinen Bahnen entführen - mit 13 meis­
terhaften, großformatigen Aufnahmen 
von faszinierenden Modellbahnen, pro­
fessionell angefertigt vom bekannten Fo­
tografen Andreas Stirl. Die abwechslungs­
reichen Motive zeigen detailreiche Dioramen ebenso 
wie vielfältige Großanlagen. 
Ein w irklicher Blickfang, der Sie durch das Modell­
bahnjahr 2005 führen wird. 

13 Blätter im Großformat 42,5 cm x 26,5 cm, geheftet. 
Lieferung nur, solange Vorrat reicht! 

€9,95+€4.­
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€ 9,95, zzgl. Versandkostenanteil € 4,00 für Nichtabonnenten. Bei Be· 
von mehr als einem Kalender bitte Anzahl : __ Stück 

Straße, Haus·Nr. 
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D Bequeme Abbuchung vom Konto ohne weitere Formalitäten. Diese 
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iia Kleiner Blaumann 
Die Neubau-Kleindieselloks der 
Baureihe V15, erstmals gebaut 
1959, rationalisierten bei der DR 
den Rangierbetrieb. 

mJ Hölle, wunderbar 
Wie das bemerkenswerte und 
wirklichkeitsnahe Diorama des 
Titels entstand, beschreibt der 
Erbauer Michael Robert Gauß. 

I!J ln den Schwarzwald mit dem Zug 
Zu jeder Zeit bot die Höllentalbahn etwas Spektakuläres - ob 
Betrieb mit Zahnradloks, die 85, E244 oder die 145 bis 1979. 

ln nur drei Wochen schuf 
Michael Robert Gauß für 
MEB dieses herrliche 
Hirschsprung-Diorama. 
Fahrzeuge: 85: Weinert 
Autos: Busch, Brekina. 
Foto: Gauß 

lmil PC-gesteuert in XXL 
Eine Heimanlage, sechs Meter breit 
und 14 Meter lang, stellt manche 
Clubanlage in den Schatten. 

li.J Traktionswechsel 
ln der inneren Mongolei in Nordost-China dampft es noch, 
aber Dieselloks übernehmen mehr und mehr Züge. 



R HE E 

BAHNWELT AKTUELL 

Anlässtich einer Rundfahrt des Kommunalverbandes Ruhr­
gebiet (KVR) passierte 382267 der DGEG auf der Strecke 
Gladbeck West - Horst Nord am 2. Oktober 2004 den so ge­
nannten Tetraeder. ein neues Wahrzeichen, bei Bottrop Boyan. 
Das auf einer Abraumhalde stehende Metallgerüst bietet eine 
gute Aussicht über die Region und über zwei Bahnstrecken. 
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-------- NRW--------

Kein Wunder von Dortmund 
• Nicht nur der ortsansässige Fußballclub Borussia Dort­
rn und steckt in Schwierigkeiten. Nach immer neuen Ver­
zögerungen wird der neue Dortmunder Hauptbahnhof 
.3Do" nicht rechtzeitig zur Fußballweltmeisterschaft 
2006 fertig und der Ausbau des WM-Bahnhofs Dort­
rnund-Westfalenhalle bereitet Probleme. Der Haltepunkt 
in unmittelbarer Nähe des Westfalenstadions steht auf al­
ten Hohlräumen, die der frühere Bergbau hinterließ. En­
de Oktober begannen Probebohrungen. Um rechtzeitig 
mit den Arbeiten fertig zu werden. muss der Haltepunkt 
für Züge Richtung Unna. Soest und Hagen zeitweise ge­
sperrt werden. Nach Abschluss der Bohrungen sollen die 
Umbauarbeiten im M ärz 2005 beginnen. 



Der älteste fahrtüchtige Stuttgarter Straßenbahntriebwagen. 
der Wagen mit der Nummer 222 (Herbrand/ AEG), wurde dieses 
Jahr 100 Jahre alt. Der Museumsverein Stuttgarter Historische 
Straßenbahnen (SHB) feierte den Jubilar am 18. und 19. Septem­
ber 2004 unter anderem mit einem großen Fahrzeugkorso. 

- - --- - --- - NRW - - - ---- ---

AbSChied von der DME 
e lm Dezember heißt es A bschied zu nehmen von der Dortmund-M är­
kischenEisenbahn (DME), ein Zusammenschluss der DortmunderStadt­
werke und der M ärkischen Verkehrsbetriebe. Das Unternehmen be­
treibt seit 1999 den Verkehr auf der Strecke Dortmund-Hagen - Brüg­

ge - Lüdenscheid. ln jüng­
ster Vergangenheit verlor 
die DME eine neue Aus­
schreibung der Strecke. Ab 
Fahrplanwechsel wird die 
DB AG mitneuen Triebwa­
gen der Baureihe 648 (Lint 
41) den Verkehr überneh­
men. Derzeit führt der Her­
steller Alstom LHB mit der 
neuen Fahrzeuggenera­
tion umfangreiche Test­
fahrten durch. 

Ein Talent-lw der DME pas­
siert am 16. September 2004 
als Regionalbahn 52 nach 
lüdenscheid Hagen Dahlau. 

Oie Ablösung steht schon bereit: Für den Einsatz ab Dortmund bestellte 
OB Regio sieben zweiteilige Einheiten der neuen Baureihe 648.2, die bis 

Ende 2004 abgeliefert sein sollen. 

STANDPUNKT 

Tradition auf 
dem Prüfstand 

U 
nruhige Zeiten für 
deutsche Tradi­
tionsfirmen und 

Traditionsmarken: Nach 
Siemens, Karstadt Sala­
mander und noch vor 
Opel sendet nun auch 
Märklin deutliche Warn-
signale. 

Dr. ~rthefnz Haudte 

Die noch zu Jahresbeginn scheinbar so 
heile Weit der M odellbahnbranche be­
kommt nun offensichtlich ebenfalls verstärkt 
die Konsumflaute zu spüren. Dass auch für 
den Branchenführer die Bäume nicht unab­
lässig in den Himmel wachsen, musste ja 
Märklin-Chef Paul Adams schon vor Mona­
ten einräumen. Inzwischen aber deutet sich 
an, dass die Umsatzeinbußen im Jahr 2003 
wohl auch 2004 eine Fortsetzung finden 
könnten. 

Als 1967 die erste Rezession die wirt­
schaftswunderverwöhnten Bundesdeut­
schen traf, folgte auch Märklin dem Beispiel 
vieler Firmen und senkte auf breiter Front 
die Preise. Heute geht das Unternehmen ei­
nen anderen Weg und will, wie das derzeit 
in Managementkreisen offensichtlich als Pa­
tentrezept angesehen wird, Arbeitsplätze 
abbauen. 400 sollen es in Göppingen sein, 
das ist mehr als ein Drittel der dortigen Be­
legschaft. Es trifft halt immer nur die Kleinen. 

Ein gefährliches Spiel, was da unter be­
triebswirtschaftlichen Gesichtspunkten in 
Gang gesetzt wurde. Jeder Arbeitsplatz we­
niger bedeutet grundsätzlich auch den Ver­
lust potentieller Kunden und vor allem von 
Sympathieträgern. die sich mit ihrem Unter­
nehmen und der Marke identifitzieren. 

Bad news are good news, heißt es. aber 
nicht immer fördern schlechte Nachrichten 
tatsächlich den guten Ruf. Und der ist 
schnell verspielt. Opellässt grüßen! 



DREHSCHEIBE 

BAHNWELT AKTUELL 

-------SCHWEIZ--------

Spatz - ein neuer Triebzug 
• Am 8. Oktober 2004 lud die Stadler-Raii-Group zahlrei­
che Gäste und die Medien zu einerweiteren Prem iere nach 
Altenrhein. Der erste .. SPATZ", der neue Schmalspur Panora­
ma Triebzug, ABe 4/ 8, stand bereit für die Schlüsselüberga­
be durch Hans Kubat, CEO Stadler Altenrhein AG, an Josef 
Langenegger, Geschäftsleiter SBB Brünigbahn und Direktor 
LSE. Stadler erhielt den Zuschlag zur Lieferung zehn solcher 
Triebzüge im Werte von rund 62 M illionen Schweizer Fran­
ken an die Brünigbahn und die LSE, die ab 2005 zur Zentral­
bahn fusionieren werden. Zwei Triebzüge werden ab 12. De­
zember 2004 auf der Talstrecke der Brünigbahn zwischen 
Interlaken Ost und Meiringen pendeln, währen die anderen 

Gewöhnungsbedürftig ist die Anschrift .,ZB Oie Zentralbahn". 

ZWISCHENHALT 
Der ehemalige Postbahnhof in 
Frankfurt/ Main soll 5-Bahn-Werk­
statt werden. OB Regio hat dazu ei­
ne Ausschreibung im Amtsblatt der 
EU veröffentlicht. 

Neue Triebwagen für Bayern und 
Brandenburg will OB Regio. Insge­
samt sollen 30 mit Option auf 60 
Einheiten bestellt werden. Sie sollen 
120 bis 200 Fahrgäste aufnehmen 
können, 140 km/ h schnell sein und 
im Einsteigebereich eine Fußboden­
höhe von 600 und 800 mm haben. 

Die Bahnindustrie beklagt den 
Einbruch bei Auftragseingängen. 
Diese hätten im ersten Halbjahr 
2004 um 34 Prozent unter dem Vor­
jahr gelegen. Als Grund werden sin­
kende Investitionsmittel des Bundes 
und die Zweckentfremdung von Re­
gionalisierungsmitteln angesehen. 

China will Alstom: Die Volksrepu­
blik will 60 Regionalzüge ordern 
und davon 51 durch Technologie­
transfer selbst bauen. Die Ausrüs­
Stung soll aus Italien und Frankreich 
kommen. 

Vietnam kauft ein: Vossloh liefert 
in Partnerschaft mit Siemens-Trans­
portation-Systems 16 dieselelektri­
sche Lokomotiven in das ostasiati­
sche Land. 

Der BGS heißt künftig Bundespo­
lizei. Das sieht eine Anordnung von 
Bundesinnenminister Otto Sch ily 
(SPD) vor. Neben der Sicherung von 
Bahnanlagen obliegt dem BGS unter 
anderem auch der Schutz der Flug­
häfen. 
Schlechte Zahlungsmoral wirft der 
Hauptverband der Deutschen Bauin-

6 MODELLEISENBAHNER 12/2004 

acht Spatzen, Ablieferung ab Januar 2005 im Monatsrhyth­
mus, in Doppeltraktion für die Strecken Luzern - Giswil und 
Luzern- Stans vorgesehen sind. Mit einer Entwicklungs-und 
Bauzeit von nicht ganz zwei Jahren wurde ein neuer Trieb­
zug realisiert, der alle Anforderungen von Regional- und S­
Bahnen auf Meterspur erfüllt. Das für 100 km/ h ausgelegte 
dreiteilige Fahrzeug verfügt über vier angetriebene Achsen 
in zwei Triebdrehgestellen im mittleren, hochflurigen Pano­
ramawagen, wo auch Trafo. Stromrichter, Batterie, Bordnetz-

dustrie der Deutschen Bahn AG vor. 
Der Hauptgeschäftsführer Michael 
Knipper: .,Die Neigung, sich über das 
Nichtbezahlen offener Rechnungen 
Zinsvorteile zu sichern, scheint Schu­
le zu machen." 

Bombardier verkauft 20 Hochge­
schwindigkeitszüge nach China. Im 
Rahmen eines Joint Ventures mit 
chinesischen Herstellern liefert der 
kanadische Konzern Teile im Wert 
von 212 Millionen Euro bei einem 
Gesamtvolumen von 342 Millionen 
Euro. Die Züge werden in Schweden 
entwickelt. die Drehgestelle entste­
hen im Bombardierwerk in Siegen. 

Die Wagenknappheit bei der 
niederländischen NS scheint beho­
ben. ln jüngster Zeit wurden sogar 
so viele meist doppelstöckige Reise­
zugwagen in Dienst gestellt, dass 
bereits älteres Wagenmaterial ver­
schrottet werden konnte. 

Die meisten niederländischen E­
Loks der Baureihe 1300 (ähnlich der 
CC 7100 der SNCF) wurden inzwi­
schen verschrottet. Ursprünglich 
sollten die Maschinen verkauft wer­
den, nur fand sich kein Interessent. 
Museal erhalten bleibt auf jeden Fall 
die 1302. 1304 und 1315 erhält die 
Werkgroep 1501 (Arbeitsgruppe 
1501). 

Die belgisehe SNCB/ NMBS fuhr 
im Jahr 2003 einen Verlust von 333 
Millionen Euro ein. Im Jahr zuvor 
waren es noch 999,7 M illionen. Im 
Inlandsverkehr stieg die Fahrgastzahl 
um 3,7 Prozent, im internationalen 
Verkehr sank sie jedoch um 4,5 Pro­
zent. 

umrichter und Kompressor unterflur ange­
ordnet sind, während Stromabnehmer, der 
Hauptschalter, die Klimaanlage sowie die 
Luftbehälter auf dem Dach montiert sind. 
Die zwei niederflurigen Gelenksteuerwagen 
in Leichtbau-Aiu-Konstruktion verfügen 
über je ein Drehgestell am Kopf und stützen 
sich am anderen Ende auf den M ittelwagen 
ab. Breite Einstiege. je zwei pro Seite und 
Steuerwagen, erlauben einen raschen Fahr­
gastwechsel im S-Bahnbetrieb. Luftgefeder­
te Drehgestelle werden für hohen Fah rkom­
fort sorgen. Der Mittelwagen ist als Salon­
wagen mit Panoramafenstern in der Dach­
schräge ausgebildet. Erst- und Zweitklassab­
teile sind mit komfortabler Bestuhlung aus­
gerüstet. Die geschlossene WC-Anlage im 
Niederflurbereich ist behindertengerecht 

OBB mietet Dispoloks: Als Ober­
brückung bis zur Auslieferung der Neu­
baureihe 1216 (siehe MEB 9/ 04) wur­
den vier Mehrsystemloks des Typs ES 
64 F 4 angemietet. Sie werden im Ita­
lien- und Slowenienverkehr eingesetzt. 



foto MIChael Klaus 

Die von Deutschland an Rumänien abge­
gebenen Ex-DR-Ferkeltaxen sind inzwischen auf 
vielen Nebenstrecken der rumänischen Staats­
bahn CFR im Einsatz. So unter anderem im 
Raum Kronstadt (Brasov), von wo auch der Kur­
ort Covasna angefahren wird. Dort beginnt übri­
gens die seit 1999 stillliegende Waldbahn nach 
Comandau, die durch ihren Schrägaufzug be­
kannt wurde. Das Bild der in Covasna einfahren­
den Ferkeltaxe entstand Anfang August. Man 
beachte das nicht mehr in Betrieb befindliche 
deutsche Flüge/signal. 

Eine ungewöhnliche Perspektive bot der Einsatz eines 
Steigers den Gästen der Lokschau in Glauchau am 11. und 
12. September 2004 . Neben Traditions- und Museumsloks 
(unter anderem V240001) waren auch Maschinen der 
Muldental-Verkehrsgesellschaft und der MEG zu sehen. 

--------ÖSTERREICH--- --- --- ---- ------------ - --

SchmalSpUf-fXp0 
• Vom 1. bis 3. Oktober 2004 war Lunz am See Ausstellungsort für die so ge­
nannte Schmalspur-Expo. Zahlreiche Sonderfahrten mit Diesel- und Dampf­
loks auf der Ybbstalbahn bildeten die Hauptattraktion während der drei Tage. 
Auch die Freunde der Modellbahn kamen nicht zu kurz: Die Arbeitsgemein­
schaft (Arge) Schmalspurstellte in derörtlichen Turn­
halle sowie im Amonhaus Ihre Schmalspurmodule 
aus. Im Bahnhof Lunz am See war ein Sonderpost­
amt eingerichtet und es wurden weitere Dioramen 
und Schaustücke ausgestellt. 

Der Diesellokoldtimer 
2093.01 steht in Lunz mit 
zwei Plattformwagen zur 

Abfahrt bereit. 

Viel Eisenbahn für wenig Geld- da freut sich die Modellbahnwelt! 
nEISCIIM1JIN Spur HO - Unser Exklusivmodell 2004: 
Zum 125·jähngen Jlbilaum derGäubahn Stuttgan-Singen!Dio lotzte P 8 
""' Ollldomige<n Kessel der ~udlen llilndesbahn Ii.< Mar1din drgrt.ll! 
M.t Wflle< p«fela......ne<n Fo~vwe<ts-rrish• Sofort lieforl>a<l 
ft931168 ~038382·8 239.95€ 
NO<h geringe Restmenge_- Unser Exklusivmoclell 2003: 
ft934136 Per1.-~39011,8w\lillinge<I.Giricllstr. 199,00€ 
Aktionsangebote - Spur HO 
ß 4030 Tende<lolt BR 91,08 
n 4155 GUte<ZUQdampllol< sR 55, oe 
ß 4223 Diesel~ BR 360, OB·<argo 
ß4382 E-lok BR 151,0B·<argo 
Aktionsangebote- Spur N 
ß 7091 Dampflok BR 94, ORG 
n ms Damollok BR 39. oa 
ft 733 I Hot BR 139, 06 <atgo 

ltll PUT Spur HO 

114,95 E 
149,95€ 
94.95€ 

134,95 E 

98,45€ 
119,95€ 
71,9SE 

Achtung! 
AllePrelsegultig 
nur bei Ve<sand 

inne<halb 
Deutschlands! 

Angebote gelten 

v':=· 
lp 104003 ~BR 18J,ORG 149,95€ 
lp 111113 S...",.".... BR 0110, ORG 149,95€ 
lp10S201 &r~BR52,06 149,95€ 
lp 112603 Schnelltriebwagen.~~-. ORG 129,95€ 
lp 114424 Pendelzug NPZ. Sud.OSibahn I 07,9SE: 
lp 231001 Fährbootwagengtde<~ OB 14,4H 
lp 231101 Fährboot·Rungenwagen, OB 14,4S E 

Versandbedingungen: Porto+ Verpackung innerhalb OeutS<h· 
Iands E 4,20; Ausland ab e I 5,00 plus E 8,00 8ankspesen. 

Voraussche<k oder Nachnahme(+ E 3,85). 
._...-::;--..fre;·säridetunog, Liefetmögli<hkelt und Irrtum vorbehalten. 

lp 231301 Fährboot·Kesselwogen. VTG 12,95€ 
lp384201 Schnellzugwagen 1 KI ,8.Juan 1928,06 20,9SE 
lp 384301 Sc~zugwagen 2 Kl. s..uan 192S, oe 20,95 E 
lp 350001 08-Xhnelzug. S·tetliQ 104,95€ 
lp 382901 GesellschaftsWagen 158 23,45 E 
lp385301 Aaltotr~~tur~oe 21,9SE 

marldfn HO - SMOV-ExklusMok 2004! Sofort lieftfb.wl 
ma 94228 ~V 60,11tro~ 06, Ep. 3. Delta. Telexl<pl 134.95 E 
Aktionsangebote 
ma 29855 Oigitai-Prenoum-Stanset 
mä 34550 Dampflok SR 55, OB, ~ta 
mä 37284 Diesellok BR 288, OB 
ma 37536 E-lok BR 120, 06 AG 
ma 44179 Kühlwagen 8raue<el Ganter 
mä 44182 Kühlwagen Ahol8rause 
01144185 KühlwagenEismann 
ma 00691.1 Rachwagen 1M Ttrr~·(otta·!Wbetn 
ma 00691.2 KleirMehwilgtf\ oe 
ma006913 GUt~Pwg41,06 
mi 00691.4 taappc~Kb~Wilgtf\ oe 
ma 006915 Rachw~ IM lXW.falvgestellen 
N~e Startpackungen HO, bereits liefert>ar! 
ma 29530 Stanpackung mn BR 86 und Mobile S~atroo 
ma 29750 Startpackung Fe~r mit Mobile Statioo 
mä 29811 Startpackung Guterzug mit MobileStation 

·~ Spur HO - Aktionsangebote 
ro 45026 LÜ-~eltwagen. oe AG 

;~ mM tt: E ~:~~~.t Markin d9taf 

nur 479,00 E 
159,9SE 
349,95 E 
139.95€ 

7,50E 
7,50€ 
7,50€ 

17.9SE 
16.9SE 
16,95€ 
17,9SE 
19,95€ 

209,00€ 
159,00€ 
349,00€ 

18,95€ 
129,95€ 
189,95€ 

~~~~ 

PIKO SpurHO 
PI 54464 Rungenwagen. 06, Ep 4 22,45 E 
pi 54520 K .. zer Gaskesselwg Esso-Gas. 06 28,95€ 
pi 58062 ~ OR 44,95 E 
PI 57234 E-«>1< BR t8S' .Hoyf(' lur Markin d9tal 54,95 E 
pi57434 E-tok8R 18S.Hoyft" 39,95€ 
.., A,. Q SpurHO 1\A"f ka 30900 Str.alenbahn OOwAG. 2-teig 
Spur H - Neuheiten 
ka 10710 Schneltroebwagen SVT 137, DR. Ep. 3 
ka 10711 Schneitriebwagen SVT 137, ORG 
ka 10712 Schnelltr~bwagen SVT 04, oe 
ka 11200·H Ak.kutriebwagenlug ETAIESA 1 SO. OB 
ka 11201-H Akkutriebwagenlug BR 51SIS15, OB 

144,95 € 
144,95 E 
144,95€ 
112,95 € 
112,95 € 

TRI X Spur N- Oie Minimx-Überraschung 20041 
.Taurus"-Hobbyloks zu Zugreifpreisen! Sofort Ueferball 
tr 12763 HoUS 64 U2, Sotmens-Oospojok 74,95 E: 
tr 12771 Hok ES 64 U2, lloxXpress. Oospojok 74,95 E: 
tr 12773 Hok BR 182,06 AG 74,95 E: 
Aktionsangebote 
tr 12127 Hok Ct 618 Ul braun. SBB, Seie<tril<de<ode< 264,95€ 
u t5t94.2 K~A>Iwagenlöwenbrau.oe 8,95€ 
u 15194.3 Klappdeckelwagen.oe S,95E 
tr 15204 Kesselwagenset Henkel. oe AG, Ep. 5 29,95 E 
tr 15751 Schürzenwagen I. Kl, OS t9,45 E 
tr1S7S2 Schürzenwagen IJ2. Kl., OB 19,45 ( 
tr15S054 K-Gro6raumwagen2. KI,08,Ep. 4 18,50€ 

Wir reparieren, restaurieren und bauen um, L B. auf digitat 
Fordern Sie unseren Serviceschein für Märlclin·Artikel an. 

Böblinger Straße 7 4 · 71 065 Sindetfingen 
Tel. (0 70 31) 86 95 30 · Fax (0 70 31) 86 95 50 
Internet-Shop: www.smdv.de .mit über 11.000 Artikelnr 



DREHSCHEIBE 

BAHNWELT AKTUELL 

Angebotsveränderung bei • 
der SBE (Sächsisch-Böhmi­
sche Eisenbahn): Sie wurde 

beauftragt, ab Dezember 
2005 die Mandaubahn Zittau 

und Seifhennersdorf-Eibau 
im Stundentakt zu betreiben. 
Der Abschnitt zwischen Seif­

hennersdorf wird zum glei-
chen Zeitpunkt stillgelegt. 

FRAGEZEICHEN 
Sind Sie ein Eisenbahn-Kenner? Wer das 
Fragezeichen dieses Monats beantwortet, 
kann eines von 20 Videos gewinnen. 

foto: Joa<him Sthrnidl 

Eine V100 im IC-Einsatz? Im Oktober 2004 endete 
dieses planmäßige Spektakel in einer ostfriesischen 
Küstenstadt Die Fahrzeit des von der 212 323 be­
spannten Zuges betrug in beide Richtungen gute 
fünf Minuten. Wir wollen von Ihnen w issen, wie 
die beiden Bahnhöfe heißen, zwischen denen die 
V100 im hochwertigen Reise­
zugdienst eingesetzt wurde? 

Schicken Sie die richtige Losung bitte bis mm 15. 
Dezember 2004 auf einer Postkarte an den MO· 
OEllEISENBAHNER, MEB·Verlag, Stichwort Frage· 
zeichen, Biberacher Straße 94, 88339 Bad Wald· 
see. Unter allen richtigen Einsendungen werden 
20 Exemplare einer OVO aus der Riogrande·Vidc· 
othek verlost. Der Rechtsweg ist wie immer 
ausgeschlossen, die Gewinner werden schriftlich 
benachrichtigt. Oie richtige Antwort im Oktober· 
hell lautete: Oer Woffiner, Swinoujsoe/Swine· 
münde, szczeonjstettin. Oie Gewinner sond: )o· 
achim Pansin, 74354 Besigheim; Sigrid Schaub, 34302 Guxhagen; Chrislian Gläser, 
13057 Berlin; Raff Jädicke, 18106 Rostock; Holger Noritmh, 08525 Pfauen; Mi· 
chael Reddmann, 12689 Berlin; Lothar Kunze, 07743 Jena; Gerhard Ruprecht, 
14974 Ludwigsfefde; Marlin )anke, 98693 llmenau; Oieter Schack, 10315 Berlin; 
Tobias Kunze, 74772 Buchen·Hollerbach; Bodo Habermann, 29410 Salzwedel; Rei· 
ner Bertram, 19057 Schwerin; Hildegard Wagner, 27283 Verden; Hans·)ürgen Tho· 
mas, 01139 Dresden; Horst Eggert, 13355 Berlin; H. Bräuer, 01662 Meißen; Oiet· 
mar Neumann, 76199 Karlsruhe; Werner Munk, 12049 Berlin; Florian Pötzelsber· 
ger, A-5110 Oberndort Allen Gewinnern hellliehen Glückwunsch! 
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--------SCHWEIZ - -------

VapeUr Val-de-Travers 
e TKt48-188 nennt sich die 
neueste und größte betriebsfä­
hige Dampflok beim Verein Va­
peur Val-de-Travers (VVT). Die 
bullige Dampflok traf am 9. 
September 2004 in St. Sulpice 
ein, nachdem sie im polni­
schen Pila betriebsbereit aufge­
arbeitet worden war. Bei der In­
betriebnahme durch den VVT 
kamen allerdings noch ein paar 
M ängel zum Vorschein. Der 
VVT ist nun Besitzer von gleich 
zwei polnischen Kraftpaketen. 
Die andere. grün bemalt. 
dampft unter der Bezeichnung 
040 TKp Slask, 1952 ebenfalls 
von Fablok Chrzanow gebaut. 
Die blaue Tkt48-188 hatte nun 
am 25. September 2004 Gele­
genheit. sich anlässlich des 
Dampflokfestes in Vallorbe an 

der Schweizer Grenze zu Frank­
reich gleich mit drei anderen 
Dampflokomotiven dem Publi­
kum zu präsentieren. Zu Gast 
waren ausserdem die beiden 
Tigerli E 3/ 3 Nr. 8494 des Ver­
eins Compagnie du Train a Va­
peur de Ia Vallee de Joux (CTVJ) 
und die E 3/ 3 Nr. 5 des franzö· 
sichen Vereins Coni'Fer Che­
min de Fer Touristique Pontar­
lier - Vallorbe (CFTPV). Für das 
Dampflokfest musste allerdings 
das in M einingen total revidier­
te Tigerli Nr. 5 mit dem nun un­
gewohnt roten Fahrwerk noch 
auf der Straße nach Vallorbe 
transportiert werden. Aus Basel 
schleppte die Pacific 01 202 ei­
nen schweren Eurovaporzug 
m it zahlreichen Schlachten­
bummlern nach Vallorbe. 

Die 1956 von Fablok Chrzanow erbaute, 98 Tonnen 
schwere und 80 km/ h schnelle Dampflok erhielt unter 

anderem auch eine komplette Neuberohrung. 



DER SCHWELLENLEGER 

Endlich Anschluss 
gefunden 

Manchmal kommen aus dem 
Bu ndesverkeh rsm inlsterlum 
noch gute Nachrichten. Mitte 
Oktober wurde endlich die 
,.Richtlinie zur Förderung des 
Neu- und Ausbaus sowie der Re­
aktivierung von privaten Gleisan­
schlüssen·. kurz Gielsanschluss­
förderrichtlinie, in Kraft gesetzt. 
Wirtschaftsunternehmen, die ih­
re Transporte auf der Schiene ab­
wickeln wollen, können Zuwen­
dungen beantragen. Sie gelten 
für den Neubau eines Gleisan­
schlusses. die Reaktivierung still­
gelegter oder zeitweilig nicht ge­
nutzter sowie zum Ausbau be­
stehender Gleisanschlüsse und 

für Planungsleistungen. Das 
Unternehmen muss die zu er­
wartende Transportmenge dar­
stellen, der Förderbetrag beläuft 
sich auf acht Euro pro Tonne und 
Jahrbei Neu-und 4 Euro bei Aus­
bauten. Außerdem muss ein An­
schluss an das öffentliche Eisen­
bahnnetz nachgewiesen wer­
den. Die finanzielle Förderung 
erfolgt als nicht zurück zu zah­
lender Zuschuss in Höhe von 50 
Prozent der Kosten. So weit. so 
gut und anerkennenswert. Das 
Programm läuft bis August 2009; 
wohl um dessen Wirkung zu 
prüfen. Wo aber. und die Frage 
darf man dem M inisterium nicht 
ersparen, war es bei Mora C, als 
das Bundes-(!)Unternehmen DB 
AG Gleisanschlüsse brach legte. 
die jetzt mit Steuergeldern teuer 
wieder errichtet werden müs­
sen? Vorausschauende Politik 
war das jedenfalls nicht. 

NOCH PROFI Serie 
Herzlich willkommen in der ersten Liga! 

Naturrealistisches Wildgras, Laub und Flockage, Ratgeber Mode/1-Landschaftsbau. 

Ab Göttengrün im Vogtland sind seit ei­
nigen Monaten wieder Güterzüge unterwegs. 
Es handelt sich um Holzschnitzeltransporte 
der Ecco-Cargo, die nach Stendal gehen. 
Zum Einsatz kommen unter anderen Sie­
mens-Dispoloks der Reihe M E 26, die einst 
für Norwegen bestimmt waren, wie hier am 
13. Juli 2004 bei Reichenbach 

hochwertige Brückenbauwerke, Tunnelportale und Holen Sie sich den NOCH Katalog 2005 und ____ r. 'l· I:l / J Stadtbefestigungsanlagen - mit der neuen NOCH den Ratgeber Mode/1-Landschaftsbau bei 

PROFI Serie starten wir ein Programm an Land- Ihrem Händler oder bestellen Sie beides direkt 

schaftsbaumaterialien. die höchsten Ansprüchen bei NOCH. (NOCH Katalog Euro 5,00; Ratgeber 

an Realitätsnähe, natürlicher Farbe und Ober- Mode/1-Landschaftsbau Euro 7.95: zzgl. Ver-

flächenstrukturgerecht werden. Mehr hierzu im sandkostenpauschale Euro 2,50 innerhalb 

neuen NOCH Katalog oder im brandneuen Deutschlands). 

... wie im Original 
NOCH GmbH & Co. KG Model/spielwarenfabrik, 
Postfach 1454, 0 -88230 Wangen im Al/gäu, 
Internet: www.noch.de und www.noch.com 
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DREHSCHEIBE 

BAHNWELT A KTUELL 

Die Mauer bleibt! 
Züge, die von Wanne-Eickel kommend 
in den Hauptbahnhof von Gelsenkir­
chen einfahren, passieren auf der rech­
ten Zugseite eine alte Mauer. Diese in 
Fahrtrichtung immer kleiner werdende 
Mauer gab noch bis Mitte der 1980er­
Jahre dahinter den Blick auf eine große 
Hochofenanlage der "Thyssen-Schal­
ker-verein AG" fre i. Die Mauer existiert 
noch heute. Das Stahlwerk, das 1872 
auf Initiative des Ruhrindustriellen 
Friedrich Grillo gegründet wurde und 
drei Jahre später die Produktion auf­
nahm, ist längst Geschichte. Die einst 
rund um die Uhr produzierenden 
Hochöfen, Stahlwerke, Kokereien und 
Kohlezechen bestimmten damals den 
Lebensrhythmus und gaben Gelsenkir­
chen den Beinamen "Stadt der tausend 
Feuer". Der Nachthimmel wurde beim 
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Eine 103, die hier 
im November 
1982 die Szenerie 
durchfährt, war 
damals noch 
keine Seltenheit. 

Abstich der Hochöfen feuerrot be­
leuchtet. Schwere, dampfbespannte 
Güterzüge fuhren im Blockabstand 
über die angrenzende, viergleisige 
Köln-Mindener Eisenbahn. Das Stahl­
werk bildete für Eisenbahnfotografen 
den ortsbezogenen Hintergrund. Selbst 
nach Ende der Dampflokzeit konnte 
man hier erfolgreich auf die damals 
seltenen Lokomotiven der Baureihen 
104, 216.0, 221 oder die Ruhrgebiets­
triebwagen der Baureihe 430 warten. 
Heute ist d ie Luft über dem mittleren 
Ruhrgebiet wieder klar. Auf dem Ge­
lände des alten Stahlwerkes steht ein 
Wald aus Birken. Schilder weisen auf 
ein Naturschutzgebiet hin. Das Bild des 
Zugbetriebs ist aus damaliger Sicht ein­
töniger geworden, aber wer weiß, wie 
es in 20 Jahren aussieht? 

20 Jahre später 
bespannt 101124 
den Metropolitan 
nach Hamburg. 
Der Prestigezug 
ist auch bald 
Geschichte. Vom 
Stahlwerk blieb 
nur noch die 

- BADEN-WÜRTTEM BERG -

Schülerverkehr 
• Zum Beginn des neuen Schul­
jahres 2004/ 05 in BadenWürt­
temberg am 13. September 2004 
wurde d ie nur noch touristisch 
genutzte Bahnlinie Schelklingen -
M ünsingen - Gomad ingen auf 
der Schwäbischen Alb für den 
Schüler- und Berufsverkehr reakti­
viert. Mit zwei Triebwagen der BR 
628.2 w ird werktags ein relativ 
d ichter Fahrplan angeboten. ln 
enger Zusammenarbeit mehrerer 
Unternehmen wurde der Verkehr 
realisiert: Die Triebwagen der .. DB 
ZugBus Regionalverkehr Alb-Bo­
densee GmbH" (RAS) werden 
von Triebwagenführern der Hzl 
gefahren und der Streckenab­
schnitt Oberheutal - Gomadin­
gen (- Kleinengstingen) wurde 
durch die Erms-Neckar-Bahn-AG 
(ENAG) von der OB AG für 25 
Jahre gepachtet. Das neue Ver­
kehrsgebiet liegt in zwei Verkehrs­
verbünden: Zw ischen Ulm und 
Hütten gilt der DING-Verbundtarif 
und zwischen Münsingen und 
Gomadingen der Naldo-Verbund­
tarif. Die Strecke selbst ist ein Ab­
schnitt der früheren KBS 307f 
Schelklingen - Kleinengstingen -
Reutlingen. Zwischen Lichtenstein 
und Honau befand sich ein Zahn­
stangenabschnitt, der zuletzt m it 
dem Triebwagen der BR 797 be­
fahren wurde. 

foto: lmet~lebcn 

Berliner 5-Bahn-Fiotte 
komplett: Mit der Obergabe 
des 1000. neuen Wagens am 
30. September wurde die Be­
schaffung der Bombardier-Bau­
reihe 481 abgeschlossen. Das 
Investitionsvolumen betrug ins­
gesamt 1,2 Milliarden Euro. 


